


DAS BUCH
Die Wurzeln der heimischen Magie reichen viel weiter, als das auf den 
ersten Blick ersichtlich ist: Hier treffen nordische Götter auf slawische 
Heiligtümer, germanische Elfen auf römische Bräuche, weise Kräuter-
frauen auf uralte orientalische Amulette. Und all das trifft auf unsere 
urbanisierte Moderne.  

Widersprüche muss es dabei nicht geben. Denn wie die weithin be-
kannte Hexe Claire aufzeigt, bereitet uns all das den Boden für ebenso 
kreative und heilwirksame wie zeitgemäße Magie. Für eine Magie, die 
das Leben zauberhaft verwandelt. Die vielfältigen magischen Kräfte un-
serer Vorfahren stecken bis heute in unseren Genen, wir müssen sie nur 
wiederentdecken. 

DIE AUTORIN
Aufgewachsen inmitten einer reichen Fülle von alten, geheimnisvollen 
Bräuchen, interessierte sich Claire schon früh für die spirituelle Kraft 
der weißen Magie. Heute ist die Lebensberaterin und praktizierende 
Hexe eine der erfolgreichsten Autorinnen zum Thema Magie. Claire 
lebt in Leipzig. 
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11

Einführung:  
Was ist heimisch?

Was ist heimisch in der Mitte von Europa? Diese 
Frage lässt sich gar nicht so einfach beantworten, 

denn es gab und gibt so viele Einflüsse und die unter-
schiedlichsten Kulturen, die etwas mitgebracht und bei-
getragen haben. Von den vielerorts zu findenden Tempeln 
römischer Gottheiten bis zur Isis in Mainz, von slawi-
schen Heiligtümern auf Rügen bis zu keltischen Einflüs-
sen in den Alpen, dazu die Germanen und all die weit 
gereisten Händler, die natürlich auch Geschichten, Ideen 
und spirituelle Traditionen weitergetragen haben – und 
das alles beschreibt nur die Antike. Magische Gestalten 
wie Frau Holle reichen nach dem heutigen Stand der For-
schung noch viel weiter zurück in die Vergangenheit und 
berühren möglicherweise die Steinzeit.

In die Neuzeit hinein wurde das klassische Wissen in 
geheimen Gesellschaften und nicht zuletzt durch die 
Kunst neu belebt. Ab der Renaissance standen in fürst-
lichen Palästen und Gärten auf einmal wieder Statuen 
von Venus, Bacchus, Poseidon & Co. Spätestens ab der 
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Romantik waren dann auch Naturgeister und mystische 
Stimmungen wieder voll im Bewusstsein einer breiten 
Masse. So kannten wir in unseren Breiten schon immer 
einen bunten Mix der Einflüsse und es gab keine Zeit so 
ganz ohne Magie und naturverbundene Spiritualität, we-
der bei den Reichen und Gebildeten noch bei den einfa-
chen Menschen.

Heimat kann einem Menschen vieles sein, das steht fest. 
Für den einen ist es die Gegend, aus der er kommt, viel-
leicht der Dialekt, den man spricht, oder die traditionellen 
Rezepte der Familie. Heimat, das können auch geliebte 
Menschen oder bestimmte Traditionen, Wege und Ritua-
le im eigenen Leben sein. Bezieht man diesen Begriff auf 
ein bestimmtes Gebiet wie den deutschsprachigen Raum, 
und liegt dieser Raum auch noch mitten in Europa, be-
zieht er sich auf ein vielfarbiges Mosaik unterschiedlicher 
Epochen, Einflüsse und Strömungen.

Wir reden heute gern vom modernen Phänomen der 
Globalisierung und übersehen manchmal, dass es in der 
Antike nicht minder rege zuging. So wurden in Sachsen-
Anhalt Medusa-Amulette gefunden, und es kamen auch 
schöne Glasperlen ans Licht. Germanen, die sich bei den 
Römern als Söldner verdingt hatten, haben sie in ihre 
Heimat mitgebracht.

Wir denken heute mit Blick auf die Vorfahren meist an 
die Germanen und Kelten, aber was ist mit den Slawen? 
Bis heute hat die slawische Gemeinschaft der Wenden 
(auch Sorben genannt) etwa 60 000 Mitglieder. So weni-
ge sind das gar nicht, und es ist nur eine Gruppe.

Und damit nicht genug. Was ist mit der langen Zeit-
spanne vor diesen Kulturen? Was ist mit der Völkerwan-
derung oder den ausgeprägten Handelsbeziehungen, die 
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es schon zu Zeiten der Himmelsscheibe von Nebra, also 
vor etwa 4000 Jahren gab? Je weiter man in die Details 
geht, desto klarer wird: Alles ist mit allem verbunden. 
Das ist nicht nur eine spirituelle Aussage, sondern eine 
ganz praktische. Es gab Matronen-Heiligtümer in unse-
rem Kulturraum, und der slawische Svantovit hoch oben 
auf Fischland an der Ostsee ist bis heute nicht vergessen.

Ähnlich dem Synkretismus in anderen Teilen der Welt 
verschmolzen auch bei uns im Zuge der Christianisierung 
Gottheiten mit Heiligen, und die Mutter Gottes nahm 
zahlreiche Symbole ihrer Vorgängerinnen unter ihren 
Sternenmantel, wie die Mondsichel oder die heilige 
Schlange (nunmehr als Drache verunglimpft, aber immer 
noch erkennbar). Auch die Lilien der alten Göttinnen 
übernahm sie, sie wurden vom Symbol der Sexualität 
zum Zeichen der Keuschheit umgedeutet, doch die Form 
der Blüte blieb eindeutig.

Die alltägliche Volksmagie, weise Frauen und Mystike-
rinnen, die Studien der Hofmagier und nicht zuletzt christ-
liche Weise wie Agrippa führten alte Traditionen in der 
Neuzeit fort. Hermetische Orden bildeten sich, fielen teil-
weise wieder auseinander und verteilten dabei magisches 
Wissen wie reif gewordene Samenkapseln. Neue spiritu-
elle Wege entstanden, die gut zwei Jahrzehnte nach dem 
Zweiten Weltkrieg von den Blumenkindern aufgenommen 
und weitergestaltet wurden. Der oft wehmütig gesproche-
ne Satz, dass wir hierzulande im Gegensatz zu traditio-
nellen Kulturen von jeder Tradition abgeschnitten wären, 
ist zum Glück nur eine kleine Melancholie. Angesichts der 
Fülle von Querverbindungen, historischen Schichten und 
spirituellen Wegen hat man eher das Problem, das Typi-
sche herauszuarbeiten  – zumal jede Region ihre eigenen 
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Traditionen hat. Ein Fest, das in einem Dorf unumstößlich 
zum Jahreskreis gehörte, wurde in einem anderen Dorf, 
keine zehn Kilometer entfernt, möglicherweise gar nicht 
gefeiert.

Wenn wir uns mit heimischer Hexenkunst befassen, be-
wegen wir uns also auf einem flexiblen, offenen und viel-
schichtigen Untergrund. Davon können wir uns graue 
Haare wachsen lassen und uns in immer neue geschicht-
liche Details hineinfuchsen, die in zehn Jahren vermutlich 
hinfällig sind, weil neue Funde das Bild erweitert haben. 
Oder wir umarmen all die Fülle, spüren ihr intuitiv nach 
und leben im Hier und Heute mit dem, was zu uns in Re-
sonanz geht.

Die Frage ist doch: Willst du einen spirituellen Weg 
aus dem Geschichtsbuch oder einen, der jetzt und genau 
hier an diesem Ort lebendig ist? Damit sei nichts gegen 
das Interesse für geschichtliche Forschung gesagt, aber 
im spirituellen Bereich geht es um lebendige Beziehun-
gen von »hüben nach drüben«. Ein spiritueller Weg ist 
nur dann lebendig, wenn er es eben auch ist und von der 
»anderen Seite« etwas zurückkommt. Die alten Göttin-
nen und Götter, die Feen und Naturwesen, die Geister der 
Orte und nicht zu vergessen unsere Ahnen haben ein gro-
ßes Interesse daran, wieder gesehen zu werden und mit 
uns zu kommunizieren. Das merkt man spätestens, wenn 
Schamaninnen und Heiler aus anderen Kulturen zu uns 
kommen, für die dieser Kontakt ganz normal ist. Manch-
mal brauchen sie viel Geduld, um die Spirits hervorzu-
locken, weil sie so lange nicht von uns gesehen wurden. 
Und manchmal werden die angereisten »Fachleute« von 
den hiesigen Spirits fast überrannt, weil sich die Geister 
so freuen, dass endlich jemand da ist, der sie sieht. Da 
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stellt sich schon die Frage: Sollten wir diesen Job nicht 
selbst machen?

Die Bedeutung unserer eigenen  
spirituellen Aktivität

Wir selbst reisen oft in die Ferne, um spirituelle Erfah-
rungen zu machen. Auch wenn Seminare an exotischen 
Orten ihren Wert haben können, kommen wir irgend-
wann wieder nach Hause. Dort ist es auf den ersten Blick 
vielleicht nicht so spannend wie im Himalaja, im südame-
rikanischen Dschungel oder in den Weiten der mongo-
lischen Steppe. Das bedeutet aber nur, dass ein zweiter 
Blick angebracht wäre.

Wer sich schon länger mit spirituellen Themen beschäf-
tigt, wird sich noch an die ein oder andere Welle erinnern 
können. Da gab es die Indianerzeit, als plötzlich alle Büf-
fel und Weißkopfseeadler als Krafttiere hatten. Eine Zeit 
lang war Südamerika angesagt und einige fühlten sich 
mit Jaguaren und stattlichen Riesenschlangen verbunden. 
Während wir in den Traditionen von weither schwelgen, 
sagen die weisen Frauen und Männer genau dieser Tradi-
tionen: Ihr könnt gern von uns lernen, dann aber arbeitet 
mit dem, was euch umgibt. Und da können wir nun wirk-
lich aus dem Vollen schöpfen.

Auf einem Einweihungsweg, den ich gegangen bin, 
lernt man fünf große Einflüsse auf den spirituellen Weg 
bewusst wahrzunehmen. Da ist einmal die Zeit, in der 
man lebt, also das Heute. Dazu der Ort, nicht irgendwo 
in weiter Ferne, sondern genau hier. Dann die eigenen 
Ahnen, also unsere Vorfahren und ihre Herkunft, ihre 
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stellt sich schon die Frage: Sollten wir diesen Job nicht 
selbst machen?
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Wege und ihre Traditionen, selbst wenn wir sie eher 
unbewusst in uns tragen (wobei Ahnen natürlich immer 
auch die Ahnen im Geiste umfassen). Dazu kommen die 
möglichen Prägungen durch frühere Leben, in welcher 
Form auch immer sie stattgefunden haben mögen, und 
als fünfter Punkt die uns heute umgebende Kultur. Das 
kann eine gute Ausgangsbasis für weitere Überlegungen 
sein. Es geht nicht darum, ein festes Baukastensystem zu 
entwickeln und nicht mehr rechts und links des Weges zu 
schauen. Es geht um die lebendige Kommunikation mit 
der spirituellen Ebene – und die ist vielfältig.

Für manche ist es ein fest umrissener Weg, für andere 
eine kunterbunte Mischung – und beide haben recht. Wa-
rum? Weil sie ihrem Weg folgen. Menschen sind unter-
schiedlich verdrahtet, und auch die spirituelle Welt kennt 
lockere und strenge, wilde und sanfte Wesenheiten. Be-
trachte dieses Buch daher bitte nicht als ein festes Sche-
ma, sondern als Inspiration für deinen eigenen Weg, wie 
auch immer er aussehen mag.

Praktische Magie

Spirituelles und Materielles gehen Hand in Hand. Ma-
teriell, da steckt das lateinische mater für »Mutter« drin. 
Ganz ähnlich dem asiatischen Denken, in dem Yang das 
Energieprinzip ist und Yin die Materie, die Substanz. 
Ich verwende diese beiden Begriffe im Folgenden, weil 
sie griffig wiedergeben, was ich meine. Sie haben zwar 
einen asiatischen Ursprung, sind im Kern aber universell 
gültig. Du kannst statt Yang auch Energie denken und 
statt Yin Substanz.
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Beides geht Hand in Hand, das eine kann nicht ohne das 
andere sein, dabei käme es zu einer Unausgewogenheit. 
Man kann die hiermit verbundenen fundamentalen Prin-
zipien des Lebens ignorieren, aber nie allzu lange. Das 
sieht man ganz praktisch am Burn-out, wenn das glei-
ßende Yang die Substanz Yin verbrannt hat, die dann erst 
mühevoll wieder aufgebaut werden muss.

Bei uns im Westen wird oft versucht, diese Dinge zu um-
gehen. Wir wollen cleverer sein als das Leben selbst und 
sind – um in diesem Bild zu bleiben – sehr Yang-lastig. 
Die Ruhe, die stille Kraft und die verbindliche Greifbar-
keit des Yin würden wir am liebsten überspringen. Yin 
scheint uns nur aufzuhalten, es macht Umstände und ist 
irgendwie etwas rückständig angesichts der Schnelligkeit 
unserer Zeit und ihrer zahlreichen Möglichkeiten, die uns 
im Hamsterrad der Abwechslung gefangen halten.

Diese Einstellung färbt auch auf das spirituelle Leben 
vieler Menschen ab. Praktische Rituale, Zeremonien, 
symbolische Handlungen, all diese Dinge sind das Herz-
stück des magischen Weges. Wir sind im Hier und Jetzt 
sinnliche, physische Wesen in einem Körper. Doch die 
Yang-lastige Sichtweise wertet das Yin ab, das Körper-
liche, das Greifbare. Und so wollen einige auch im Spi-
rituellen nur mit reiner Energie arbeiten, sie betrachten 
Rituale und Zeremonien als rückständig, als etwas für die, 
»die noch nicht so weit sind«.

Dieses dualistisch geprägte Denken ist tief verankert. 
Doch wer nur das Yang anstrebt, das grelle Licht, die pure 
Energie ohne jede Substanz, findet sich schnell inmitten 
frei flottierender spiritueller Kräfte – ohne jede Erdung. 
Da kann einem schon mal die Sicherung durchbrennen. 
Oder man bekommt die Kraft einfach nicht eingefangen 
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und in das praktische Leben, also in sichtbare Ergebnisse 
umgesetzt. Alles im Leben braucht ein Fundament, sonst 
rutscht es eines Tages weg und gerät in Schieflage.

Die Zutaten eines Rituals sind so ein Fundament. Sie 
bringen sich mit ihren gut geerdeten, soliden Schwingun-
gen ein – mit ihrem Yin, ihrer Substanz. Die Energie, die 
wir im Ritual fließen lassen, das Yang, bewirkt die Akti-
vierung dieser Zutaten. Jetzt kommen beide Pole zusam-
men, und wenn dies harmonisch geschieht, entsteht neues 
Leben. Dann werden die lang ersehnten Veränderungen 
möglich, neue »Kinder« kommen ans Licht, ungeahnte 
Wege tun sich auf, und das Leben erneuert sich.

Viele wundern sich, warum archaische Kulturen so viel 
Erfolg haben mit ihren Heiltänzen, den Zaubern, Räuche-
rungen, Fetischen, Orakeln und Ritualen. Es liegt dar-
an, dass sie diese alte Wahrheit nie vergessen haben. Sie 
arbeiten mit den Kräften des Lebens und nicht einseitig 
an der Polarität des Lebens vorbei. Unsere Vorfahren 
wussten das auch. Das ist der Grund, warum diese »rück-
ständigen« Rituale und Zauber nie ganz in Vergessenheit 
gerieten und heute mehr und mehr genutzt werden, um 
unser Leben in Balance zu bringen und Veränderungen 
einzuleiten.
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Liebesmagie

Liebesmagie. Wer denkt da nicht an rote Kerzen in lau-
er Vollmondnacht und magische Sprüche, die bren-

nende Leidenschaft und ewige Liebe beschwören? Zum 
Glück ist Liebesmagie sehr viel mehr als ihr Klischee. 
Und auch Liebe kann viele Gesichter haben. Das echte 
Leben ist kein Schlagertext, man liebt viele verschiedene 
Menschen auf ganz unterschiedliche Arten, und es gibt 
auch nicht diese reine, vom praktischen Leben abgekop-
pelte Liebe. Einen Menschen zu lieben schließt nicht aus, 
dass einem manche seiner Wesenszüge hin und wieder 
auf die Nerven gehen.

So viel Liebeskummer könnte eingespart werden, wenn 
die hohen Ideale ein wenig tiefer gehängt und dafür ein 
bisschen mehr Humor Einzug halten würde. Die Liebe 
ist beweglich, sie verändert sich, wir verändern uns. Das 
hört sich trivial an, und doch scheitern viele Beziehungen 
genau an diesen drei Punkten: zu hohe Ideale, zu wenig 
Humor, kein Wille zur Veränderung.

Magische Rituale können der Liebe neue Impulse ge-
ben und Veränderungen anstoßen. Sie können den Weg 
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